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Bio-Tonne in Fürstenfeldbruck: Die
besten Tipps für Ihren Biomüll!

Erfahren Sie, wie Fürstenfeldbruck seit 2025 die neue
Biotonne nutzt, um Biomüll effizient zu trennen und

umweltfreundlich zu recyceln.

Fürstenfeldbruck, Deutschland - In Fürstenfeldbruck ist seit
Anfang 2025 eine neue Ära der Abfallentsorgung angebrochen:
Die Biotonne steht vor vielen Haustüren und sorgt für frischen
Wind in der Mülltrennung. Erste Erfahrungen mit dieser
umweltfreundlichen Vorsorgemaßnahme wurden bereits
gesammelt, und die Bürger:innen haben zahlreiche Fragen zur
Nutzung der Bio-Tonne. So stellt sich oft die Frage, wie der
Biomüll am besten aus der Küche transportiert werden kann.

Bei der Nutzung von Papiersäcken, dem vermeintlich
praktischen Transportmittel, beklagen viele Haushalte, dass
diese häufig reißen und sich im Hausgang entleeren. Eine stabile
Zwischenablage in Form eines kleinen Bio-Tönnchens hat sich in



der Praxis eher nicht durchgesetzt. Stattdessen gewinnen
kompostierbare Bio-Säcke, die im Supermarkt erhältlich sind, an
Beliebtheit. Hier bleibt jedoch die Eignung der verschiedenen Bio-
Säcke ein großes Thema, insbesondere im Hinblick auf
eventuelle Plastikanteile. Stefan Mayer vom
Abfallwirtschaftsbetrieb empfiehlt den Einsatz zertifizierter
Biosäcke, die aus Stärke gefertigt sind und sich hervorragend für
die Verwendung in der Vergärungsanlage eignen. Davon
profitiert nicht nur die Umwelt, sondern auch die Nutzer:innen
dieser Tonne.

Die Vorteile der Biotonne

Die Biotonne ist weit mehr als nur ein Sammelbehälter für
Küchenabfälle; sie ist ein wesentlicher Teil der modernen
Abfallwirtschaft. Laut RecyclingCoach machen organische
Abfälle bis zu 40% des Hausmülls aus. Pro Jahr fallen pro Kopf
etwa 120 Kilogramm Bioabfälle an. Eine Tonne Bioabfall kann bis
zu 50 m³ Biogas erzeugen, was die Biotonne zu einer wertvollen
Ressource für Klimaschutzmaßnahmen macht. Durch das
Recycling von Bioabfällen werden jährlich rund 2,6 Millionen
Tonnen CO₂ in Deutschland eingespart.

Die positiven Umweltauswirkungen sind dabei nicht zu
unterschätzen: Die Vermeidung von Methanemissionen auf
Deponien und die Gewinnung erneuerbarer Energien aus Biogas
spielen eine zentrale Rolle. Außerdem wird durch die lokale
Verwertung der Abfälle das Transportaufkommen reduziert, und
natürliche Düngerprodukte, die aus dem nachfolgenden
Kompostierungsprozess entstehen, tragen zur Verbesserung der
Bodenqualität bei.

Was gehört in die Biotonne?

Die Biotonne nimmt eine Vielzahl von Abfällen auf – von
organischen, pflanzlichen und tierischen Abfällen aus Küche und
Garten bis zu typischen Küchenabfällen wie Obst-, Gemüse-, und
Kaffeesatz. Umgangsformen im Alltag sind außerdem wichtig:

https://recyclingcoach.de/abfallarten/biomuell.php


Wer Küchenabfälle lagert, sollte auf einen kleinen,
verschlossenen Behälter setzen und unnötige Feuchtigkeit
vermeiden. Das Umweltbundesamt weist darauf hin, dass nur
solche Abfälle in die Biotonne gehören, die auch wirklich
biologisch abbaubar sind, während Plastikverpackungen und
andere nicht kompostierbare Materialien auf keinen Fall
eingeworfen werden sollten.

Das Aufkommen des Biomülls hat zu einer verstärkten
Sensibilisierung geführt: Müllwerker informieren die
Bürger:innen über die richtige Entsorgung, indem sie etwa bei
der Leerung der Biotonnen auf eventuell enthaltene Plastikteile
hinweisen. Ein Sammelfahrzeug in Fürstenfeldbruck wurde mit
einem speziellen Detektor ausgestattet, um metallische
Gegenstände in den Biotonnen zu erkennen – ein Hinweis auf die
fortschrittliche Herangehensweise der Stadtverwaltung.

Die ersten Erkenntnisse über die Nutzung der Biotonne fallen
insgesamt positiv aus: Die Menge an gesammeltem Biomüll hat
offenbar zugenommen. Belastbare Zahlen hierzu sind jedoch
noch in der Erarbeitung. Klar ist aber, dass die Bürger:innen von
Fürstenfeldbruck mit ihrem neuen Abfallentsorgungsmodell auf
einem guten Weg sind.

Zusammengefasst lässt sich sagen: Die Biotonne in
Fürstenfeldbruck ist nicht nur ein Schritt in Richtung einer
nachhaltigeren Abfallwirtschaft, sondern trägt auch dazu bei,
den Kreislauf der Natur zu fördern. Es gilt, die Nutzung weiter zu
optimieren, damit die Bioabfälle in bester Qualität zur
Vergärungsanlage gelangen. Ein wirkliches Gewinnspiel für
unser aller Umwelt!
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Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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